
 

 

3. Februar bis  
18. Februar 2024 

Bibelwort: Markus 1, 29 – 39 
Ausgelegt von Christine Rod MC 
„Er heilte viele“ und: „Alle suchen dich.“ Diese beiden Sätze aus dem 

heutigen Evangelium irritieren mich. „Alle suchen dich“, das mag viel-

leicht in der ganz konkreten damaligen aktuellen Situation so gewesen 

sein; automatisch übertragbar und verallgemeinerbar auf heute ist das 

sicher nicht. Und dann der andere Satz: Warum heilt er nicht alle, wo es 

doch eigentlich die Grundsehnsucht fast aller Menschen ist, heil und ge-

heilt zu sein. Ich weiß es auch nicht, warum Jesus nicht alle heilt; da blei-

ben mir der Gott Jesus und seine Wege verschlossen. Aber ich habe eine 

Vermutung. Meine Vermutung ist, dass Jesus da sehr Mensch ist, näm-

lich dass er keine Heilungsmaschine und kein „Superman“ ist, sondern 

dass auch er angewiesen ist auf Hoffnung und Akzeptanz, auf geliebt 

und verstanden werden. Und ich habe noch eine Vermutung: Nämlich, 

dass Jesus manchmal ganz schön überraschend sein kann und unbere-

chenbar. Wo er wen wann heilt, das ist nicht voraussagbar und bere-

chenbar; das ist und bleibt in der Logik Gottes. Das ist Gnade. Und ich 

möchte offen und bereit sein, um Gottes Heil und Heilung zu erwarten 

und anzunehmen. 

 

 

 

 

 

 

 



 

Gottesdienstordnung 

Samstag, 03.02.2024 - Hl. Blasius - Hl. Ansgar - Marien-Samstag 

16.15 Uhr Hl. Geist  Beichtgelegenheit  

17.00 Uhr Hl. Geist  Hl. Messe mit Blasiussegen (Pfr. Schulte) 

   Für die Pfarrgemeinde 

18.00 Uhr Peter u. Paul  Hl. Messe mit Blasiussegen (Pastor Rehwald) 

    Für die Pfarrgemeinde 

Sonntag, 04.02.2024 - 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte: für die Diasporaseelsorge 

 9.30 Uhr Dreifaltigkeit  Hl. Messe mit Blasiussegen (Pastor Rehwald) 

   † Anita Kondziela, † Josef Kondziela u. Fam. 

Pawletta 

 9.30 Uhr St. Hedwig  Hl. Messe mit Blasiussegen (Pfr. Slowik) 

   † Herbert Lustinetz 

 9.30 Uhr St. Gertrudis  Hl. Messe mit Blasiussegen (Pfr. Plewnia) 

   † Gerhard Bongard u. †Tochter Gabriele;  

   †† Gertrud u. Anton Brylka u. alle Leb. u. †† d. 

Fam. Brylka, Ulbrich u. Margold 

11.15 Uhr St. Aloysius  Hl. Messe mit Kinderkirche und Blasiussegen 

(Pfr. Slowik) 

   6 WG. † Gerda Schulte; 1.JG † Erwin Blasczyk; 

†† d. Fam. Föllinger; † Karl-Heinz Flügel 

11.15 Uhr St. Josef  Hl. Messe mit Blasiussegen (Pastor Rehwald) 

   Leb. u. †† d. Fam. Steffen u. Kontny; † Luzie 

Blach u.†† d. Fam. Paul Ignaz u. †† d. Fam. Paul 

Josef Blach 

 



 

Gottesdienstordnung 

11.15 Uhr Herz-Jesu  Hl. Messe mit Blasiussegen (Pfr. Schulte) 

   Leb. u. †† d. Fam. Brenken 

Montag, 05.02.2024 - Hl. Agatha 

17.30 Uhr St. Hedwig  Rosenkranzgebet  

18.00 Uhr St. Hedwig  Hl. Messe  

   Leb. u. †† d. Fam. Lustinetz 

Dienstag, 06.02.2024 - Hl. Paul Miki und Gefährten 

 8.00 Uhr St. Gertrudis  Hl. Messe  

   † Karl Walburg 

17.30 Uhr St. Josef  Stille Anbetung  

18.00 Uhr St. Josef  Hl. Messe  

Mittwoch, 07.02.2024 -  

10.00 Uhr St. Aloysius  Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim St. Pan-

kratius 

17.30 Uhr Herz-Jesu  Rosenkranzgebet  

18.00 Uhr Herz-Jesu  Hl. Messe  

Donnerstag, 08.02.2024 - Hl. Hieronymus Ämiliani - Hl. Josefine Bakhita 

14.30 Uhr Hl. Geist  Hl. Messe  

   1.JG † Alfred Pisarski 

17.15 Uhr St. Aloysius  Rosenkranzgebet  

17.30 Uhr St. Aloysius  Beichtgelegenheit  

18.00 Uhr St. Aloysius  Hl. Messe  

 

 



 

Gottesdienstordnung 

Freitag, 09.02.2024 - Sel. Maria Theresia Bonzel 

 9.00 Uhr St. Michael  Hl. Messe  

17.30 Uhr Dreifaltigkeit  Beichtgelegenheit  

18.00 Uhr Dreifaltigkeit  Hl. Messe  

Samstag, 10.02.2024 - Hl. Scholastika 

16.15 Uhr Hl. Geist  Beichtgelegenheit  

17.00 Uhr Hl. Geist  Hl. Messe (Pastor Rehwald) 

   †† Eltern Franziska u. Paul Katzmarek;  

   †† Eltern Gerda u. Paul Jeger, †† Helene u. Sta-

nislaus Czarnecki, Leb. u. †† beider Familien 

18.00 Uhr Peter u. Paul  Hl. Messe (Pfr. Schulte) 

   Für die Pfarrgemeinde 

Sonntag, 11.02.2024 - 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte: Für die Gemeinden 

 9.30 Uhr Dreifaltigkeit  Wort-Gottes-Feier (Fr. Schmiemann) 

 9.30 Uhr St. Michael  Hl. Messe (Pfr. Slowik) 

   Für die Pfarrgemeinde 

 9.30 Uhr St. Gertrudis  Hl. Messe (Pfr. Plewnia) 

   †† Rosalie Pozorski u. Otto Rosentreter; Leb. u. 

†† d. Fam. Henning 

11.15 Uhr St. Aloysius  Hl. Messe (Pfr. Schulte) 

   †† Eltern Georg und Ottilie Maiwald und †† 

Angehörige; †† Eltern Leo und Martha Stolt-

mann und †† Angehörige 

 



 

Gottesdienstordnung 

11.15 Uhr St. Josef  Hl. Messe (Pfr. Slowik) 

   † Josef Czapelka u. Leb. u. †† d. Fam. Czapelka, 

Fettich und Braun 

11.15 Uhr Herz-Jesu  Hl. Messe (Pastor Rehwald) 

   Leb. u. †† d. Fam. Brenken; 6 WG. † Siegfried 

Herhold; Leb. u. †† d. Fam. Erdtmann u. Meyer-

ding 

15.45 Uhr Hl. Geist  Rosenkranzgebet in poln. Sprache 

16.00 Uhr Hl. Geist  Hl. Messe in poln. Sprache 

Montag, 12.02.2024 -  

17.30 Uhr St. Hedwig  Rosenkranzgebet  

18.00 Uhr St. Hedwig  Hl. Messe  

   Leb. u. †† d. Fam. Lustinetz; † Adolf Schick 

Dienstag, 13.02.2024 -  

17.30 Uhr St. Josef  Stille Anbetung  

18.00 Uhr St. Josef  Hl. Messe  

Mittwoch, 14.02.2024 – ASCHERMITTWOCH 

 8.00 Uhr St. Gertrudis  Schulgottesdienst mit Austeilung des 

Aschekreuzes 

10.00 Uhr St. Aloysius  Schulgottesdienst mit Austeilung des 

Aschekreuzes 

10.00 Uhr St. Aloysius  Hl. Messe im Seniorenheim St. Pankratius 

15.00 Uhr Peter u. Paul  Wortgottesdienst  

17.30 Uhr Herz-Jesu  Rosenkranzgebet  

18.00 Uhr Herz-Jesu  Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes 



 

Gottesdienstordnung 

18.00 Uhr St. Aloysius  Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes 

Donnerstag, 15.02.2024 -  

14.30 Uhr Hl. Geist  Hl. Messe in St. Elisabeth Hospital 

17.15 Uhr St. Aloysius  Rosenkranzgebet  

17.30 Uhr St. Aloysius  Beichtgelegenheit  

18.00 Uhr St. Aloysius  Hl. Messe (†† des Monats Januar) 

   † Karl-Heinz Flügel 

18.00 Uhr St. Josef  Komplet gestaltet von der Choralschola (Lei-

tung Hanno Kreft) 

Freitag, 16.02.2024 -  

 9.00 Uhr St. Michael  Hl. Messe  

17.00 Uhr St. Gertrudis  Kreuzwegandacht  

17.30 Uhr Dreifaltigkeit  Beichtgelegenheit  

18.00 Uhr Dreifaltigkeit  Hl. Messe  

18.00 Uhr St. Aloysius  Kreuzwegandacht  

Samstag, 17.02.2024 - Hll. Sieben Gründer des Servitenordens 

16.15 Uhr Hl. Geist  Beichtgelegenheit  

17.00 Uhr Hl. Geist  Hl. Messe (Pfr. Schulte) 

   Für die Pfarrgemeinde 

18.00 Uhr Peter u. Paul  Hl. Messe (Pfr. Plewnia) 

   Für die Pfarrgemeinde 

 

 

 



 

Gottesdienstordnung 

Sonntag, 18.02.2024 - 1. FASTENSONNTAG 

Kollekte: für die Caritas 

 9.30 Uhr Dreifaltigkeit  Hl. Messe (Pfr. Slowik) 

   Für die Pfarrgemeinde 

 9.30 Uhr St. Hedwig  Hl. Messe (Pfr. Plewnia) 

   JG. †† Elt. Margot u. Gerhard Suhsek u. alle †† 

der Fam. Skiba und Suhsek; Leb. u. †† d. Fam. 

Lustinetz 

 9.30 Uhr St. Gertrudis  Hl. Messe als Weggottesdienst der Kommuni-

onkinder (Pfr. Schulte) 

   Leb. u. †† d. Fam. Schurr u. Niggemeier 

11.15 Uhr St. Aloysius  Hl. Messe (Pfr. Schulte) 

   Für die Pfarrgemeinde 

11.15 Uhr St. Josef  Hl. Messe (Pfr. Slowik) 

   † Renate Warwas, †† Hedwig u. Fridolin Bro-

sek u. †† d. Fam. Prsakwec 

11.15 Uhr Herz-Jesu  Wort-Gottes-Feier (Gem.ref. Gorny) 

14.30 Uhr St. Aloysius  Andacht des Gehörlosenvereins im Forum St. 

Pankratius 

 

Die Angaben zu den Gottesdiensten sowie zu den Veranstaltungen 
sind ohne Gewähr. Kurzfristige Änderungen versuchen wir recht-
zeitig im Proklamandum bzw. auf der Homepage 
www.pviserlohn.de unter „Aktuelles“ bekannt zu geben. 

 
 



 

 

 

 
 
Regelung zu den Messstipendien in der Pfarrei St. Pankratius 
Iserlohn 
Es ist ein alter Brauch, dass Gläubige dem Priester eine Geldspende 
übergeben, damit er in einer bestimmten Meinung (Messintention) für 
sie die heilige Messe feiert, häufig für Verstorbene, aber auch für 
Lebende, z. B. Schwerkranke. Diese Geldspende nennt man 
Messstipendium. Es ist nicht der Preis für eine heilige Messe, denn eine 
heilige Messe ist „unbezahlbar“. Früher gehörte das Messstipendium 
zum Einkommen der Priester, heute erhalten sie ihr Gehalt vom Bistum 
durch die Kirchensteuern. Die Stipendien können von den Priestern für 
allgemeine kirchliche Zwecke verwendet werden. Jeder Priester darf 
nur ein Stipendium für eine heilige Messe annehmen. Auch wenn häufig 
in den Pfarrnachrichten für eine Messe mehrere Intentionen angegeben 
sind und auch im Gottesdienst verlesen werden, so werden die anderen 
Stipendien offiziell auf die heiligen Messen im Jahr verteilt, bei denen 
keine Intentionen vorgesehen sind. Werden bei uns in der Pfarrei St. 
Pankratius Iserlohn in einem Jahr mehr Stipendien angenommen als 
heilige Messen gefeiert werden, so werden die überschüssigen 
Stipendien an das Bonifatiuswerk überwiesen, damit Priester in der 
Diaspora diese heiligen Messen feiern. Im Erzbistum Paderborn ist der 
Betrag eines Messstipendiums einheitlich auf einen symbolischen Wert 
von 2,50 EUR festgelegt. Meistens geben die Gläubigen aber eine höhere 
Spende. In der Pfarrei St. Pankratius unterscheiden wir daher das 
Messstipendium in Höhe von 2,50 EUR und dem zusätzlichen 
Spendenbetrag. Dabei werden die zusätzlichen Spendenbeträge, die 
über das Stipendium in Höhe von 2,50 EUR hinausgehen, nur für 
Bedürftige in Iserlohn verwandt. Diese Gelder werden z. B. im 
Caritasbüro im Forum St. Aloysius an Bedürftige ausgezahlt oder es 
werden der ökumenische Mittagstisch im Lutherhaus oder die  

Überpfarrliche 
Nachrichten 



 

 
 
 
 

 
 

CariTasche finanziell unterstützt, aber auch andere Iserlohner Projekte 
für Bedürftige, wie z. B. eine Suppenspende für den Verein „Bürger 
helfen Bürgern“. Die eigentlichen Stipendienbeträge in Höhe von 2,50 
EUR werden allerdings für allgemeine kirchliche Zwecke verwandt und 
nicht ausschließlich für Bedürftige. 

Aschenkreuz to go und Paarsegen  
In diesem Jahr fällt der Aschermittwoch mit dem Valentinstag 
zusammen. Daher wird es in der reformierten Kirche an der 
Wermingser Straße am 14. Februar ein besonderes doppeltes Angebot 
geben: Es besteht die Möglichkeit das Aschenkreuz to go zu empfangen 
und für Paare einen Segen zum Valentinstag zu erhalten. Von 15.00 – 
17.00 Uhr wird Pastor Peter Rehwald in der Kirche sein und von 17.00 
– 19.00 Uhr Pfarrer Dietmar Schulte. Die beiden Priester sind bereit 
auch Paare zu segnen, bei denen ein Segen bisher in der katholischen 
Kirche nicht möglich war und nun seit dem 18. Dezember 2023 durch 
die Erklärung der römischen Glaubenskongregation „Fiducia 
supplicans“ erlaubt ist, z. B. gleichgeschlechtliche Paare oder 
wiederverheiratet Geschiedene. 

 

Überpfarrliche  
Nachrichten  



 

 

 

 

 
 
Alle Förderer, Interessierte und Freunde des Kibagare Good News 
Centres in Nairobi sind herzlich eingeladen am Sonntag, 03.03.24 
nach dem Gottesdienst um 11.15 Uhr in St. Aloysius im Forum das 
Neueste von dem Projekt zu erfahren. Die Gruppe, die im Oktober 2023 
vor Ort war, wird über ihren Besuch berichten und einen Film zeigen, 
der die jetzige Situation beleuchtet. Auch für Ihr leibliches Wohl ist 
gesorgt. Es wird ein kleiner Imbiss (Suppe) gereicht. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Kenia-Team. 
 
Caritas in Iserlohn - Für uns steht der Mensch im Vordergrund 
Gutes Bewahren, moderne und innovative Wege gehen, um ganz nah 
bei den Menschen zu sein, die Hilfe brauchen – so fasst Viola Herbel 
ihre beruflichen Ziele als neuer Vorstand des Caritasverbandes 
Iserlohn, Hemer, Menden und Balve zusammen.  
Frau Herbel wird am 19. März 2024 beim Frauenfrühstückskreis des 
Pastoralverbunds Iserlohn zu Gast sein. Familienberatung, Pflege,  
Folter und Flucht, Fluthilfe,  Suchtberatung sind nur einige ihrer 
Arbeitsfelder. Sie wird uns einen Überblick darüber geben und auch 
Fragen beantworten „Was ich immer schon mal wissen wollte…“  
Wir laden herzlich ein zu einer Eucharistiefeier mit anschließendem 
Frühstück und Vortrag von Frau Herbel. Beginn 9.00 in der Kirche 
Heiligste Dreifaltigkeit. Anmeldung bis zum 12. März bei Frau 
Schmiemann, Tel. 02371 60718 
 
 
 
 
 
 

Überpfarrliche  
Nachrichten  



 

 
 
 
 

 
 

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass 
„… durch das Band des Friedens“ 
Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina 
Die Gottesdienstordnungen für den Weltgebetstag am ersten Freitag im 
März haben lange Entstehungsgeschichten. In Deutschland war diese 
mit der Veröffentlichung der Liturgie im September 2023 zunächst 
abgeschlossen.  
Angesichts der dramatischen Ereignisse in Israel und Palästina seit dem 
7. Oktober hat das deutsche WGT-Komitee eine aktualisierte Version 
der Gottesdienstordnung erarbeitet und im Januar 2024 
herausgegeben. Diese dient bundesweit als Grundlage für tausende von 
ökumenischen Gottesdiensten zum Weltgebetstag. „Angesichts von 
Gewalt, Hass und Krieg in Israel und Palästina ist der Weltgebetstag mit 
seinem diesjährigen biblischen Motto aus dem Brief an die Gemeinde in 
Ephesus ´…durch das Band des Friedens` so wichtig wie nie zuvor“, 
betont die evangelische Vorstandsvorsitzende des WGT, Brunhilde 
Raiser. „Der Terror der Hamas vom 7. Oktober jedoch und der Krieg in 
Gaza haben die Bereitschaft vieler Menschen in Deutschland weiter 
verringert, palästinensische Erfahrungen wahrzunehmen und gelten zu 
lassen. Die neuen Erläuterungen sollen dazu beitragen, die Worte der 
palästinensischen Christinnen trotz aller Spannungen hörbar zu 
machen.“  
Auch das Plakat und die Postkarten wurden geändert, ein Zweig eines 
Olivenbaums ist jetzt dargestellt.  
Die biblischen Texte der Gottesdienstordnung, besonders Psalm 85 und 
Eph 4,1–7 können in der aktuellen Situation tragen. Mit ihnen kann für 
Gerechtigkeit, Frieden und die weltweite Einhaltung der 
Menschenrechte gebetet werden. Die Geschichten der drei Frauen in 
der Gottesdienstordnung geben einen Einblick in Leben, Leiden und  

Überpfarrliche  
Nachrichten  



 

 
 
 

 
 
 

Hoffnungen in den besetzten Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, die 
deutlich machen, wie Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft 
gewinnen, sich für Frieden zu engagieren. Ihre Erzählungen sind 
eingebettet in Lieder und Texte, die den Wunsch nach Frieden und 
Gerechtigkeit und vor allem die Hoffnung darauf ausdrücken. 
Gaza, Hamas, Israel und Palästina sind aktuell Themen der Nachrichten. 
Wie die Situation zum 1. März sein wird, ist nicht absehbar. Wird 
weiterhin Krieg herrschen, wird es zumindest eine Waffenruhe geben 
oder wird ein Weg gefunden für eine sichere und gerechte 
Lebensmöglichkeit der Menschen in Israel und Palästina?  
Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des 
palästinensischen Komitees beten, dass von allen Seiten das 
Menschenmögliche für die Erreichung eines gerechten Friedens getan 
wird. 
So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden Zeit dazu 
beitragen, dass - gehalten durch das Band des Friedens - Verständigung, 
Versöhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und 
Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland. 
15.30 Uhr – Gottesdienst in der Reformierten Kirche,                                               
                       Wermingser Straße, Iserlohn 
16.00 Uhr – Gottesdienst in der ev. Johanneskirche am Berliner  
                        Platz (im Gemeindehaus unter der Kirche), anschl.  
                        Kaffeetrinken 
15.30 Uhr – Kaffeetrinken in der St. Josef-Kirche, Friedrich- 
                       Kaiser-Str. 28, anschl. um 17.00 Uhr Gottesdienst  
15.00 Uhr – Gottesdienst in der ev. Jakobuskirche Kalthof,  
                       Leckingser Str., anschl. Kaffeetrinken  
15.00 Uhr – Kaffeetrinken in Herz-Jesu Hennen, Schöneberger Str.  
                        anschl. Gottesdienst  

Überpfarrliche  
Nachrichten 



 

 

 

 

 

 
Heiligste Dreifaltigkeit 

Der Eine-Welt-Stand in Heiligste Dreifaltigkeit ist geöffnet 
Vor und nach der Hl. Messe/ Wortgottesfeier am Sonntag, den 04.02.24 
bietet der Eine-Welt-Kreis wieder Produkte aus dem Weltladen in 
Iserlohn zum Verkauf an. Im Angebot sind fair gehandelte Produkte 
(Kaffee, Tee, Schokolade, Wein, kunsthandwerkliche Artikel und vieles 
mehr). Der Erlös aus dem Verkauf der Produkte ist für unser 
Missionsprojekt auf der Insel Sumba bestimmt. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 
 
 
Heilig Geist 

Das Fest Mariä Lichtmess oder auch Darstellung des Herrn feiert 
die kfd-Frauengemeinschaft mit der Heilig Geist Gemeinde am Samstag, 
3. Februar um 17 Uhr im Gottesdienst der Sonntagsvor-abendmesse. 
Die christlichen Wurzeln dieses Festes liegen in der Darstellung Jesu im 
Jerusalemer Tempel mit der Bedeutung als Licht, das die heidnischen 
Völker erleuchtet. Die Christen segnen an diesem Tag die Kerzen. So 
kann auch jeder Teilnehmer seine Kerze von zu Hause mitbringen und 
segnen lassen. Ein sehr schönes Symbol für die Weitergabe unseres 
Glaubens, damit die dunkle Welt etwas heller wird. 

Weiberfastnacht wird in der Heilig-Geist Gemeinde wieder groß 
gefeiert. Die Senioren sind außer Rand und Band und laden zum 
„Künstler Ball“ ein. Der Nachmittag beginnt am Donnerstag, 8. Februar 
um 14.20 Uhr mit einem frohen Gottesdienst. Danach ist Einlass in die 
"Atelier- und Werkstatträume" der Gemeinde. Wir bitten um 
Verkleidung und evtl. um Beiträge. Künstler jeglicher Art sind 
willkommen. 

Hlst. Dreifaltigkeit 
und Hl. Geist  



 

 
 
 
 

 
 

St. Josef 

Komplet: Am Donnerstag, 15.2.24, findet um 18.00 Uhr in der St. 
Josef-Kirche eine Komplet mit der Choralschola St. Pankratius unter 
der Leitung von Hanno Kreft statt. Zu diesem Abendgebet (Komplet), 
das zwischen 20-25 Minuten dauert, laden wir herzlich ein. 

 

 
 

 
St. Gertrudis Sümmern 

Kfd Sümmern: Freitag, 2.2., 15 Uhr: Hl. Messe mit Lichterprozession 
in der St. Gertrudis-Kirche, anschl. Jahreshauptversammlung der KFD 
im Pfarrheim 

Am Mittwoch, 14.2., 15.00 Uhr Wortgottesdienst im Pfarrheim 
Sümmern. Anschl. Mitarbeiterinnen-Runde der kfd. 

Kreatives Gestalten und Gesellschaftsspiele der Kolpingsfamilie: 
Freitag, 9.2., 15.00 – 17.30 Uhr im Pfarrheim. 

St. Josef und 
St. Gertrudis 



 

 

 

 

 
 
Das Caritasbüro des Pastoralverbundes (im kleinen Raum des 
Forums St. Pankratius, Hohler Weg 48) ist immer mittwochs von 10.00 
– 11.30 Uhr geöffnet. Telefon: 01590 6301009. E-Mail:  
caritas@pviserlohn.de und kauke@pviserlohn.de.  

Aus Gründen des Datenschutzes werden die Personendaten zu den 
Gottesdiensten (z.B. Intentionen) auf der Homepage nicht 
veröffentlicht. In den gedruckten Ausgaben sowie im (kostenlos 
abonnierbaren) Newsletter sind sie jedoch erkennbar. 

Die Angaben zu den Gottesdiensten sowie zu den Veranstaltungen 
sind ohne Gewähr. Kurzfristige Änderungen versuchen wir 
rechtzeitig im Proklamandum bzw. auf der Homepage 
www.pviserlohn.de bekannt zu geben. 

Impressum: 
Pfarrnachrichten des Pastoralverbundes Iserlohn. 
Die Pfarrnachrichten erscheinen in der Regel 14-tägig. 
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Regelmäßige  
Informationen 



 

Pastoralverbundsbüro: Hohler Weg 44,    

Tel. 02371/2194420, Mo., Mi. und Fr.  

9.00 bis 10.30 Uhr, Dienstag 15.00 - 16.30 Uhr  St. Michael, Gerlingsen 

Donnerstag 17.00 - 18.30 Uhr   Am Sonnenbrink 15 und 

E-Mail: info@pviserlohn.de  

 

Pfarrei St. Pankratius 

 

Kirchorte: 

St. Aloysius, Hohler Weg 44 

 

Hlst. Dreifaltigkeit, Wermingsen 

Schulstraße 33 

 

Hl. Geist,  

Hans-Böckler-Straße 48 

 

St. Josef, Heide/Hombruch 

Friedrich-Kaiser-Straße 28 
 

 

 

 

 

St. Hedwig, Nußberg 

Hedwigsplatz 2 

 

 

Pfarrei St. Gertrudis, Sümmern  

Gertrudisstr. 5, Tel. 02371/40540 

E-Mail: gertrudis@pviserlohn.de  

Pfarrbüro: Dienstag 10.00 - 11.30 Uhr 

 

 

Pfarrvikarie Herz Jesu, Hennen 
Schöneberger Str. 1, Tel. 02304/5437 und 

E-Mail: herzjesu@pviserlohn.de  

Pfarrbüro Hennen: Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr 

und 

St. Peter und Paul, Kalthof 

Schüttholzweg 2, 58640 Iserlohn-Kalthof 

 

 

   
PASTORALTEAM IM PASTORALVERBUND ISERLOHN: 
Pfarrer Dietmar Schulte - schulte@pviserlohn.de  
Pfarrer Janus Plewnia - plewnia@pviserlohn.de     
Pfarrer Josef Slowik u. KH-Seelsorger - j.slowik@kkimk.de -        Krankenhaus:  
Pfarrer Josef Slowik u. KH-Seelsorger - slowik@pviserlohn.de -                 
Pastor Peter Werner Rehwald - rehwald@pviserlohn.de 
Diakon Michael Feldmann 
Gemeindereferentin Susanne Knufmann – s.knufmann@pviserlohn.de 
Gemeindereferentin Marion Vogt - vogt@pviserlohn.de 
Gemeindereferent Arthur Gorny - a.gorny@pviserlohn.de  
Bereitschaftsdienst (z.B. Krankensalbung) 
Dekanatskirchenmusiker Tobias Leschke -- leschke@pviserlohn.de 
Stimmbildner Hanno Kreft - kreft@pviserlohn.de 
Verwaltungsleiterin Sandra Pohler - Pohler@pviserlohn.de 

Verwaltungsreferentin Kira Arnusch - Arnusch@pviserlohn.de 
Gesamtpfarrgemeinderat Francesco Ciociola - Vorstand-GPGR@pviserlohn.de  

02371-2194440 
02371-40540 
02371-781403 
 
02371-2194435 
02371-28462 
02371-2194422 
02371-2194425 
02371-2194421 
02371-2194429 
02371-2194426 
02371-2194426 
02371-2194431 
02371-2194424 
0176-57950531 

  

  


